
MAGIA DEL SUR

STEFAN GRASSE TRIO  

Benefizveranstaltung zugunsten der Aktion „Rettet die Villa“

Sonntag, 13. Februar, 20.00 Uhr
MEDLOFT, Michael-Vogel-Str. 1b, Erlangen

Tango, Bossa , Son, Valse & Flamenco



Erleben Sie den Zauber des Südens im außergewöhnlichen Ambiente  
des MEDLOFT der Jordan Apotheken. 

Eintritt: Abendkasse 10,00  y / ermäßigt 8,00  y 
Vorverkauf 9,00  y / ermäßigt 7,00  y 

Kartenvorkauf im Freizeitzentrum Frankenhof, bei Erlangen Ticket im Neuen Markt und im E-Werk

Veranstalter: Förderverein und Bürgertreff „Die Villa“

Das Stefan Grasse Trio verzichtet zugunsten der anstehenden Villa-Sanierung  

auf die Gage, das MEDLOFT der Jordan Apotheken steht kostenlos zur Verfügung.  

Alle Einnahmen gehen zweckgebunden an den Förderverein Die Villa & Angertreff.

Tango, Bossa, Son, Valse musette und Flamenco – mit Charme und leidenschaft-

licher  Hingabe erweckt das Stefan Grasse Trio die sinnlichen Melodien und 

hypnotischen  Rhythmen zum Leben. Frisch und nuancenreich erklingen die  

Bossa Novas der Sandstrände Copacabana und Ipanema, die Tangos der Bars 

von Buenos Aires, die Boleros der Altstadt Havannas, die Valse Musettes der 

Pariser Cafés und andalusisch inspirierte Flamencorhythmen.

Im Mittelpunkt steht die Poesie und der Klangreichtum der ibero-amerika

nischen Gitarre des als „Saiten-Pagannini“ (AZ) und „Meistergitarristen“  

(NN, BR) gefeierten Musikers Stefan Grasse. An seiner Seite stehen zwei  

weitere profilierte Solisten: der mit internationalen Preisen ausgezeich- 

nete Vibrafonist und Percussionist Radek Szarek und der Kontrabassist  

Tobias Kalisch, beides Stipendiaten der Yehudi-Menuhin-Stiftung.

Wie eine leichte Meeresbrise an einem warmen, mediterranen Sommerabend 

umspielt diese Musik ihre Sinne und weckt lächelnd Sehnsüchte, Fernweh,  

aber auch Lebensfreude.
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